
E r g e b n i s  
Befragung zum 5. Durchlauf des Berufs- u. Studienwahlunterricht (BSW)an der 

Wilhelm-von-Oranien-Schule (Mai 2005) 
(eingeschränkt nur bis Jg.-stufe 12, da in 13 die Tutorenstunde entfiel) 

 
(Rücklauf 100 % = 95 Fragebögen) 
 
 männlich: 33,7% (= 32) weiblich: 66,3% (= 63) 
 
 
1. Haben Sie schon eine endgültige Berufs- bzw. Studienentscheidung getroffen? 
 
 ja: 55,8% nein: 44,2% 
 (w. 55,6% / m: 56,3%) (w: 44,4% / m: 43,7%) 
 
 
2.  a) Wenn ja - welche? s. Anlage 1 
 

b)  Was hat Sie in dieser Entscheidung beeinflusst? (Mehrfachnennung möglich) 
 

 viel etwas gar nicht 
eigenes Interesse 59 x 5 x  

Fächerwahl i. d. Schule 9 x 21 x 18 x 
Elternhaus 7 x 19 x 21 x 

berufliche Zukunftsperspektive 16 x 26 x 7 x 
anderes 13 x 21 x 7 x 

 
 
3. Hatte der BSW-Unterricht in der Oberstufe einen Einfluss auf Ihre - i. w. S. - berufliche Entscheidung? 
 
 ja:  5,3% etwas:  35,8% keinen:  55,8% 
 Enthaltungen: 3,1% 
 
 
4.  Wie empfanden Sie den BSW-Unterricht insgesamt? 
 

Eher als hilfreich:  22,1% verbesserungswürdig:  66,3% sinnlos:  8,4% 
 Enthaltungen:  3,2% 
 
 
5.  a) Wurden im Rahmen des BSW-Unrerrichts außerschulische Lernorte aufgesucht  

 (Betriebe, Hochschule u.a.m.)? 
 
 ja:  90,5% nein:  8,4% 
 keine Angaben:   1,1% 
 

b)  Wenn ja - Sind Sie durch diese Besuche auf Aspekte aufmerksam gemacht worden, die für Sie neu 
bzw. interessant waren, auch wenn es keinen Einfluss auf Ihre berufliche Entscheidung hat? 

 
 ja:  38,4% nein:  16,3% keine Angaben: 45,3% 

 
6.  Was war für Sie der “nützlichste” außerschulische Lernort im Rahmen des BSW-Unterrichts? 
 

s. Anlage 2 
 
7.  Was haben Sie in diesem Unterricht besonders vermisst, was hätte in diesen Unterricht auf jeden Fall 

hineingehört? (max. 2 Vorschläge) 
 

s. Anlage 3 
 

8.  Weitere Verbesserungsvorschläge für den BSW-Unterricht: 
 

s. Anlage 4 



Anlage 1 zu Frage 2a (Auflistung) 

Lehramt  
 Grundschule 4 
 Sekundarstufe II 2 
Lehrer 3 
Erziehungswiss.  2 
Mathematik / Physik 1 
Mathematik 1 
Theologie 1 
Islamwiss. / Wirtschaft 1 
Jura 3 
BWL 1 
Internat. Buisiness Management 2 
Tourismus-Management 1 
Language Communication 1 
Filmwissenschaft 1 
Dirigent 1 
Journalistik 1 
Mediendesign 1 
Ingenieurstudium 2 
Biologie 2 
Chemie 1 
Medizin 3 
Vet.-medizin 1 
Agrarwiss. 1 
Ökotrophologie 3 
diplomat. Dienst 1 
Europasekretärin 1 
Polizei 1 
Biologielaborant 1  
Kosmetikerin 1 
Werbekaufmann 1 
Bankkauffrau 1  
Industriekauffrau 1  
Außenhandelskauffrau 1  
Verwaltungsangestellte 1  
Physiotherapeutin 1  
MTRA 1 
Ausbildung 1 
  
keine Angaben  43 (45,3%) 



Anlage 2 zu Frage 6 (Auflistung) 

keine Angaben 23 x 
Uni Gießen / Uni-Tage 37 x 
BIZ   6 x 
Bärenbräu   2 x 
Betreibsbesuch   1 x 
Werbeagentur   5 x 
Firma Janica   2 x 
Besuch d. BAYER AG   2 x 
Praktika 13 x 
Konservatorium   1 x 
ABI-Messe   1 x 
Berufsinformationstage AA   4 x 
Uni Mainz   2 x 
Kriminalamt Wiesbaden   1 x 
FRAPORT   1 x 

Anlage 3 zu Frage 7 (Auflistung) 

keine Angaben 58 x 
mehr Betriebsbesuche   6 x 
mehr Uni_Besuche   2 x 
mehr Praktika   2 x 
mehr Außerschulisches / außerschulische Lernorte   5 
mehr Uni-Tage (auch in Siegen + Marburg)   3 
persönlichere Beratung   6 x 
mehr Praxisorientierung   7 x 
mehr über Ausbildungsberufe im Umkreis   1 x 
mehr (berufliche) Informationen   8 x 
Gespräche mit Berufspraktikern / Beratung   4 x 
öfters Berufsberater vom AA   2 x 
BIZ-Besuch   1 x 
Alternative vorstellen   1 x 
Persönlichkeitsberatung   1 x 
aktives Diskussionsforum   1 x 
Multimedia   1 x 
mehr Stringenz / Systematik / Struktur   2 x 
Vorstellen neuer Stud.-möglichkeiten   1 x 
Vorstzellen von Berufen   1 x 
ZVS erklären   1 x 
mehr Angebote   1 x 
  

Anlage 4 zu Frage 8 (Auflistung) 

keine Angaben 77 (81,1 %) 
individuellere Gestaltung /Vielfältigkeit 2 x 
mehr Unis besucher (andere als Gießen) 5 x 
neue Berufe vorstellen 1 x 
mehr Praxis 2 x 
mehr Berufspraktiker in den Unterricht einbeziehen 3 x 
breitere Auffächerung 1 x 
mehr Betriebe besuchen 3 x 
mehr über Ausbildungsberufe 1 x 
Vorstellen neuer Stud.-gänge 1 x 
mehr Zeit zur Verfügung haben 1 x 
Powerpointpräs. über neue Berufsfelder 1 x 

 


